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Schwetdni
Spit» be den deutschen stanstalten 6 am.
Tristan l Mk. 70 ‘Bf. oder 2 k. 10 Pf.. bei der Post 2Mk.

Rhein-platt

Vom Gage.
vp. Der Ausschuß der preußischen Ärztekainmern hat die

preußische Staatsregierung gebeten, beim Bundesrat darauf hin-
zuwirken, daß die Vertreter der ürzteorganisationen rechtzeitig vor
Festsetzung der Ausführungsbestimmungen über die
durch die Reichspersicherungsordnung gefchaffene Neuregelung des
K ra n I e n k a s s e n w e s e n s gutachtlich gehört werden und zwar
besonders über solche Fragen, in denen berechtigte Interessen und
die besondere Sachverständigkeit der Ärzte berührt werden. Man
hofft auf diese Weise zu erreichen, daß jede Einseitigkeit in der
Information der entscheidenden Stellen vermieden wird.

—- Wie offiziös gemeldet wird, sind durch V er o r dnung des
Staatssekretäris des Reichsko:,lonialamts die
Heiraten zwischenEingeborenen und Weißen in S am o a g rund-
sä tz I i ch v e r b o t e n worden; doch sollen-, um Härten zu vermeiden,
die bisherigen, rechtmäßig geschlossenen Eben als gültig anerkannt,
und die Kinder aus diesen Eben als Weiße angesehen werden,
während solche aus unrechtinäßigen Ehen den Farbigen zugerechiiet
werden. ——— Diese Anordnung des Staatsfekretärs Sols wird in

. allen deutsch-national fuhlenden Kreisen mit Befriedigung auf-
; genommen werden.

* Wie uns aus London berichtet wird, haben die vielfachen
Verhaftungen von Engländern insDeutschland unter
·zc-pionagevcrdacht das englische Kriegsministerium ver-
H.-nläßt, neue Jnstruktioiien für englische Offiziere
Jekierauszugebem die nach Deutschland reifen. Jn Elsaß-Lothringen
Tollen die Betreffenden die Genehmigung des kaiserlichen Statt-

alters in Straßburg einholen, wenn sie sich längere Zeit dort auf-
sz alten wollen. Sie sind ferner angewiesen, in allen Teilen Deutsch-

«nds sich bei dem Bürgermeister und den Militärbehörden zu
__ elden. Die Meldung hat in Garnisonstädten bei dem Garnison-

ltesten, in Festungen ebenfalls bei dem Kommandanten, in den
brigen Städte-n bei dem Bezirksmeldeamt zu erfolgen. Jn den

„i7 rovinzen Ost- und Westpreußen, P o f e n und S chle f i en sollen
E-- ie Offiziere, wenn sie von Rußland über die Grenze kommen, sich
lHchriftlich oder persönlich in allen Plätzrüswo sie übernachten, an-

HJ rkd abmelden. Es wird den Offizieren empfohlen, sich mit
. «sseU zu versehen, und diese stets bei sich zu tragen.

Fortschrittlichssozialdeniokratjsche vervrüderung.
; Das seinerzeit behauptete und viel erörterte S t i chw abl-
« b-! o m m e n zwischen Fortfchrittlicher Volkspartei und Sozial-
""-z?.emokratie ist bisher nicht bestätigt gewesen, aber allerdings von
E er liberalen und sozialdemokratischen Presse auch nicht ab-
Ei; eleugnet worden. Jetzt bringen die ,,Berliner Politischen Nach-
i ·.chten« folgende Notiz:
Els« »Als wenige Tage nach der Häuptwahl die dem Sinne nach
bereinstimmende Stichwahlparole der Fort-

« ‑ rittlichen Volkspartei und der Sozial-
e m o kr a t i e erschien, wurde in der Presse sofort darauf auf-
erksani gemacht, daß diese Übereinstimmung unmöglich das
zeugnis eines Zufalls fein könne. Wir sind heute in der Lage,
n äufklärenden Kommentar zu diesem Vorgang zu liefern:
m 17. J a n u a r vormittags hätten sich im Direktionszimmer
Mitteldeutschen Kreditbank in Berlin einige

rren der Fortschrittlichen Volkspartei, sowie drei
rtreter der S o z i a l d e m o k r at i e eingefunden, um unter
· r f itz des ehemaligen Reichstagsabgeordneten Direktors
P m m s e n über ein gemeinsames Zusammenwirken bei der
Ichwclhl zu verhandeln. Diese Verhandlungen
hrten zwischen der Fortfchrittlichen Volks-
ktei und sder Sozialdemokratie zu einem
0 t t e n A- b s ch l u ß. Das Abkommen wurde nachmittags

- ch den gefchäftsführenden Ausschuß der Fortfchrittlichen
sspurtei gebilligt. Die Bemühungen eines ehemaligen nam-
ten Abgeordneten der Fortschrittlichen Volkspartei, der van

Eben 17. Januar an die Pärteileitung der nationälliberalen
· tet,. herantrat, um auch diese zum Beitritt zu dem Stich-
lbundnis zu bewegen, wurden glatt abgelehnt. Hiernach

Hei-« es, Verständlich daß die Fortschrittliche Volks-
ewig tet- Öle bei der Häuptwahl am 12. Januar kein einziges

11I;‑ “5;?" bat holte, nachmals 42 Mandäte erlangen konnte. Sie hat
ä nter Preisgabe ihrer politischen Vergangenheit und unter
ehempg Ihrer politischen Zukunft errungen, denn die Partei

s" Ich niemals wieder aus dieser sozialdemo-
_ ;";.t1schen Umklammerung lösen können. Und
j— Ibr nimmt auch wohl das ,,Glückhaft«-Schiff der ,,H ans a”

· g Herrn Nie ß e r den gleichen Kurs.«
“'37. Jus bOrftebenber Mitteilung ergibt sich, daß in der Tat

__ Eingehenerliche Verbindung zwischen einer bürgerlichen
EITHER-stif- er Und der geschworenen Feindin des Bürgertums statt-

’1’ hat.

Aus der Reichshauptstadt
I

‘V Räuka 1‘ immun ZU dem Posten des Großberliner Ver-

‚'Eii'E-EE'E'Xmee 3‘3 haben sich über dreißig Kandidaten gemeldet. Unter
« e f: Im befmben sich nicht nur Staats- und Kommunal-

kömmtjlssim Wch Gelehrte, Kaufleute und Industrielle Die
. lon. durfte bereits in der iiäch ten Woche zusammen-

eföV.-b«s"en. an mm diese Personalfrage im ebruar zum Abschluß
”1E!"

1b i-« liess ekletnäls pielgenannte Burenführer G e n e r al Joubert
7g ·- mm“ ZU kur em Aufenthalte nach Berlin. Der General ist auf
linerime ,Urch eutschland begriffen, dessen interessante Stätten
Wiss Häftllchäeitein er kennen lernen will.
» ‚e a en and eine Vertrauensmännerverfammlun derwcuarbeiter statt, um über den Stand der Lohnbewegunccli zu
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Bezngsptets für das Vierteljahr in Breslau an der Geschäftsstelle

Brcslau. Freitag, den 2. Februar ·

beraten. Das Ergebnis ist, daß bis aus weiteres der
drohenideStreikvermieden wird . «.
» —- Eine Erinnerungsfeier am Sissfeld-Denkmal auf dem
Ubungsplatze des Luftschiff·er-Bataillons in Tegel fand heute vor-
mittag statt. Anlaß dazu bot die Wiederkehr des Tages, an dein
der Luftschiffer Hauptmann Hans Bartsch von Sigsfeld vor zehn
Jahren-gelegentlich einer wissenschaftlichen Ballonfahrt von Berlin
aus in der Nahe. von Antwerpen bei seiner Landunq den Tod fanb.
Sigsseld wär einer der befahigsten, praktischen Luftschi fer. dem
die Lustschiffahrt außerordentlich viel verdankt. Jn egenwart
von Mannschäften der beiden Bataillone wurden Kranze an dem
Denkmal niedergelegt. Major Groß hielt eine Gedächtnisrede.

»z-— «Jn einem Hause der Koppenstraße wurde heute abend eine
45 fahrige Näherin von e i n e m S ch u b m an n durch einen Schuß
aus dem Dienstrevplver» schwer verletzt. Das «Berl. Tagebl.« be-
richtet daruber: Die Näherin schuldete dem Hauswirt die Miete.
Als er»ihr deshalb Vorhaltungen machen wollte, verweigerte sie ihm
den Eintritt.« Der Hauswirt holte einen Schutzmann, indessen
Begleitung er mit Gewalt in die Wohnung eindrang. Die Näherin
bedrohte darauf den Schutzmann mit Messer und Schere, während
zugleich auch andere Mieter des Hauses auf ihn eindrangen. Der
Schutzmann gab darauf kurz nacheinander zwei Schüsse aus seinem
Dienstrevolver ab, von denen einer die Näherin am Hals traf.
Sie wurde schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht.
— Jn Schöneberg ist eine Brandstifterin festgenommen worden,

von der man annimmt, daß sie die Urheberin der in dese letzten
an er-

wifchte fie, als fie»auf dem Boden eines Hauses einen Hausen Papier
und Lumpen anzunden wollte.

Die Großjäbrigkeitserklärung des bulgaiilcben
Kronprinzen.

« Heute vollendet der bulgarifche Thronfolger Prinz B o r i s
von Tirnowo fein achtzehntes Lebensjahr und erreicht damit
feine Großjährigkeit. König Ferdinand von Bulgarien hat es
sich —- osfenbar im Interesse der Stärkung des nicht gerade sehr
regen dynastifchen Gefühls im bulgarischen Volke — nicht nehmen
lassen, den Tag der Großjährigkeitserklärung feines Sohnes-
der der erste in Bulgarien geborene, durch Erziehung und
Glaubensbekenntnis mit dem bulgarischen Volke verbundene
bulgarische Herrscher sein wird, besonders glanzvoll
zu gestalten. Er hat die Höfe und Staatsober-
häupter zur Teilnahme an « dem feierlichen Akte ein-
geladen, und diefe haben dementsprechend ihre. Vertreter näch-
Sofia entsandt. Jm Aufträge Kaiser Wilhelms nimmt Prinz
Friedrich Leopold von Preußen an der Feier teil, der gestern
in der bulgarischen Hauptstadt eingetroffen und dort mit allen
militärischen Ehren empfangen worden ist. Über die Per-
sönlichkeit des Prinzen Boris wird von bulgarischsoffiziöser
Seite berichtet:

Der Kronprinz, dessen Erziehung die sorgfältigste und viel-
seitiaste Pfeae zugewendet worden ist, hat sich geistig rasch
entwickelt und früh große Begabung gezeigt. Er hat in kurzer
Zeit außer der bulgarischen die deutsche und die französische Sprache
erlernt und beherrscht diese drei Sprachen in gründlicher Weise.
Später hat sich der Prinz auch die englische, die italienische und die
russische Sprache angeeignet. Vom Jahre 1908 an bat der Prinz
Boris einen systematischen Gymnasialkursus durchgemacht, wobei
ihm alle für das Ghmnasium vorgeschriebenen Lehrgegenstände
durch spezielle Professoren vorgetragen wurden. Ende 1911 hat er
diesen Kursus mit Auszeichnung abfolviert und das Reifezeugnis
für den Besuch einer Hochschule erworben. Seine Schul-
bildung hat der Prinz durch Reisen vervollständigt, bei welchen
er namentlich seine Kenntnisse aus der Geographie, der Flora und
Fauna seines Vaterlandes bereichert hat. Auch in musikalischer
Hinsicht hat er eine gediegene Ausbildung genossen. Jn den letzten
Jahren wendet er den militärischen Studien sehr intensives
Interesse zu. Vom Charakter des Kronprinzen haben alle, die mit
ihm in Berührung gekommen find. den günstigsten Eindruck erhalten,
und diejenigen, die ihn näher kennen, schreiben ihmvortreffliche
Eigenschaften des Herzens au.

Die ,,Norddeutsche Allgemeine Zeitung« widmet dem bul-
garischen Thronfolger zu feinem heutigen Ehrentage folgende
Begrüßungsworte .

»Ja Bulgarien wird am 2. Februar die Großfährigkeits-
erklärung des K r o np r i nz en« Boris in Anwesenheit zahlreicher
Vertreter fremder Staaten festlich begangen. Die Anteilnahme
Deutschlands an der Feier kommt in der Entsendung des Prinzen
Friedrich Leopold von Preußen zum Ausdruck, der im Auftrag des
Kaisers und Königs dem Prinzen den Orden vom Schwarzen Adler
überreichen und ihm die Glückwünsche unseres Kaisers überbringen
wird. Dem jungen Königsfohn, der beim Eintritt in die Groß-
iährigkeit mit Sympathie begrüßt wird, ist eine ebenso sorgfältige
wie vielfeitige Erziehung zuteil geworden, deren Durchführung
König Ferdinand persönlich überwacht hat. Natürliche Anlagen
und der Entwickelungsgang des Prinzen berechtigen zu der
Hoffnung, er werde sich dereinst den Aufgaben, die dieZukunft
im Dienste einer friedlichen Fortentwickelung Bulgariens ihm stellen
wird, gewachsen zeigen.«

Psuiite Chronik
Kaisers Geburtstag in Rom.

Aus Rom schreibt uns ein Mitarbeiter über die Feier
von Kaisers Geburtstag in der dortigen deutschen Botscha t»: Ein
flammenden Adler uber dem Gittertor zum »Palazzo Ea fare »i zeigt
dem nicht endenwollenden Strome von Gefährten und z ußgänaern-
der si am späten Abend zum Kapitol hinaufwindet, weithinides
Deuts en Reiches Grenze ‚an. Das . ucken »der unzähligen
Flämmchen, ihr Erkalten und. Wiedererg uhen sagt die strengen
inien bald bewe t, bald doppelt hell und unauslpf bar erscheinen.

Ein prächtg ges mückter Torhüter bewacht «die purpurbedeckte
Marmortreppe. Militärifch grü t er die Eintretenden. Ein-e
Schar von Läkaien in der Trä t preußischer Hofpagen, nur in
roten statt weihen Kniehosen, mit dem Re t» des alten Haarbeutels
in Form einer chwärzen Rosette äu dem uglen, ist auf der Treppe
und in den Vorzimmern verteilt. as Gedrange in der Garderobe
wird beängstigend. Alles was deutsche Beine hat, stromt heute hier
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ufammen. Wo die Botschaft Kenntnis von der Anwesenheit eines
eichsdeutschen erhalten hat, ist hingefchrieben worden. Am Ein-

gang des ersteni der Reihe prachtiser Salons be rüßt Herr
von Jasgow einen eden. Der a gemeine Zug ge t nach dem
großen, von Prell im s uftrage des deutschen Kaisers mit Motiven
aus deutschen Sagen bemalten Saale. Als der letzten einer erscheint
zurst Bulow. Das breite Qrangeband hebt seine nicht große

estalt. -Der Saal ist ietzt gänzlich voll. Keine Wendung ohiie
Pardon, kein Schritt ohne lzlu treten und getreten zu werden, ist
motglich «Es erre te die a ergroßte Verwunderung, wie die roten
Laaien Ietzt mit rettern mit 30 unb noch mehr gefüllten Sekt-
hlafern die Menge teilten und berfqrgten. Während die gewöhn-
ichen Leue volläuf»zu tun atten, ihr einziges Glas bis zum
Kaiserhoich unverschuttet zu ewahren und mit der knien Hand
eine f utzende Mauer darum bildeten, eilten diese ünstler, un-
beirrt urch die gefährlich hohe Schwerpunktlage ihrer feuchten
Lasten, hererfreuend, aber ckrack und Ausschnitt bedrohend, gefeit
gegen Kollisionen, umher. RachdemHerr von Ja ow sich über-
eu t hatte, däZihr Werk beendet sei, leitete er die z eier durch ein
»o auf den onig von Jtalien ein, kurz und bündig: »Der Ver-

bundete Deutschlands, der Herrscl er des Landes,«dessen Gästfreund-
schäft wir alle genießen, le e ho ).« ‚Raum schwieg die Musik, fuhr
er in seiner Rede fort und fuhrte in ganz knappen Worten etwa
das Folgende aus: Das Lebensjahr des Kaisers, das jetzt endet, ist
ein recht ernstes gewesen. Jn den Tagen hochgehender Erregung
ward der«Schlag« der Kriegstrommel vernommen. Ohne über-
hebungdürfen wir sagen, daß Deutschlands Stärke seit 40 Jahren
den« Frieden, den« europäischeii Frieden, gewahrt hat und noch
erhalt. Vor wenigen Tagen ward der 200. Geburtstag Friedrichs
des Zweiten efeiert, des Großen, der den Grundstein gelegt hat,
auf dem die nkel weiterbauen konnten. Seinen Wahlspruch, erster
Diener des Staates zu sein, zu befolgen, ift unser Kaiser gewillt
ewesen, so lan e er regiert. Wünschen wir ihm und uns, daß
eine segensrei e Regierung lange noch währen möge. Nach dein
dreifachen Donner des Hochrufes spielte die Musik die »National-
hymne, worauf die Rotfracke ihre bedrohliche Tätigkeit in umge-
ehrter Reihenfolge wieder äufnahmen. Nun wurde mehr Luft, da

das. Büfett- und das Teezimmer sich öffneten, und man konnte sich ein
wenig umsehen. Soeben »streicht Professor Götz, der Prases des
Kunstvereins an mir boruber, der Schopfer der Achillesstatue auf
Korfu, „zur Siegesallee abkommandiert«, zischelt mir ein boshafter
Maler ins Ohr. »Dort steht Professor Briosch»i, »der« Maler der
Villa d’Esti in Tivoli, ein Urwiener mit prachtigem Goethekopf.
Drei Jahre hat er in der Villa dEsti gelebt," um im Auftrag des
österreichischen Thrpnfolgers ein Prachtwerk uber diesen herrlichen
Fleck Erde zu illuftrieren. Auch Fräulein von Klupfell ist
da. Sie war während des Krimkrieges Palastdame der Kaiserin
von Rußland. An diese— Zeit bewahrt die weit über 80 Jahr alte
Dame eine treue Erinnerung, aber spricht nicht darüber. »Sie scheint
vergleichende- Betrachtungen anzustellen, a»ls sie ietzt ihre hellen
Augen über die SISerfammlunflgg schweifen« laßt; wozu» sonst sollte
fie aus ihrer hochgelegenen ohnung die engen, steilen Treppen
herabgestie« en fein. Herr von der Tann schwimmt lächelnd
durch die enge. Ein» gewaltiger, gelb erglänzender Fisch
dominiert über den unzähli en Speisen des Bufetts, die mornen
noch die Jnfassen des deuts en Hospitals beglucken sollen. v.S.

M Der, wie bereits kurz gemeldet, zum Leiter der Neuen
Pinakothek in München ernannte Kunsthiftoriker Dr Heinz
Bräune ist ein geborener Schlesier. Dr. Bräune, ein Kunsthistoriter
von ziemlich juseen Jahren« — er ist im ahre 188«0 geberen —
ist zum ersten _ale 1907 piel enannt wor en, als ihm die Ent-
deckung eines Dü r er s — im ermanischen Mu»seuni«in Nürnberg
— glückte. m Jahre 191»0 entdeckte er weiterhin »ein Bild von
M. Grünwa d in der Munchener Universität, woruber seinerzeit
au in der Schles. Ztg. berichtet wurde. Zuletzt war er . unter
Ts udi an der Erneuerung unserer Alten· Pinakothek tätig und
Eisihrtkailiichk gegenwärtig vertretungsweife die- Leitung der Alten
ina ot e .

B. über das Thema: Die Schauspieler und der Kientopp
plaudert der auch in Breslau nicht unbekannte Berliner Schau-
spieler M ax M ari; in der ,,Buhne»i»igene?;senfchaftskorrespondean
Er schreibt: »Es ist nur selbstverständli , wenn die deuts en
Schauspieler den Kampf gegen den Kinematographen —- den ‚er
deutsche Buhnenverein zu fiehren sich entschlossen hat —— enegfcb
unterstützen. Aus künstlerif en wie aus »rein materiellen Gru en.

ch habe in der letzten Zeit Gelegenheit genommen, die ver-
chiedensten Berliner Kinotheater zu besuchenl überall fand ich das
leiche trauri e Bild der Verlo enheit. Uberall sah i , wie aus
ieniederen nstintte der Mens heit spekuliert wird, » orge tern

erst in der Friedrichstraße ein Szene, die uns ein ha liches eib
vqr Augen ührt, das ich am Strande bis ,,aufs Hem « auszieht.
Ein scheußliches Bild, as nur den einen Zweck erreicht, den es Ia
auch erreichen solll Wenn ich an die vielen Verbote des Nackttanxes

ur
en

 

denke,«dann ist es»mir schlechterdings unbegreiflich,idä »die Zen
dem enanntexi Kinobild die» »Weihe« ab. ‚i’luä rein unstlerg·
Grün en müssen wir, die wir uns S auspieler nennen, den ine-
mätograph bekämpfen. Erstens wird alles, was die deutsche »Schau-
spielkunit in den letzten Jahrzehnten mühsam erreichte, im Kientopp
in einer Stunde illusorisch gemacht. Jbsen scheint umsonst elebt
zu haben.- Die längst begrabene Zeit der Raubritterkomadie un der
schauerlichsten Kunigundentra ödien beschwort der Kino wieder
herau , denn er kennt sein Publikum Je weniger» fchauerlicher,
desto edauerlicherl Ein Pub ikum·, das fur 3Q P ennig pro Stunde
ehiI.Tot.e,.zwanzig Geheul-te dreißig lebendig e»rabene, erner

Zrei zertrümmertc Autos und etliche Zugentglei ungen (elbst-
verständlich auch mit den dazugeborigen Totent) sehen kann, denkt
nicht iniTraume daran,»fich von Jb en »oder Hauptmann in seinem
Vergnügen stören zu lassenl Von» chiller und Goethe ganz zu
schweigen. Daz der ,,Kie»ntopp»« fur den Schauspieler als solchen
die«schwersten ( efahreii birgt, ist leicht zu erklären. Das Streben
desmodernen Schauspielers geht dahin, alles Außerliche alles
Theäträlische zu vermeiden, kurz, um ein v·iel mißbräu tes Wort
noch einmal zu mißbrauchen: zu differenzieren. Der inemato-
graph verlangt von seinen ,,Lichtbildern« das Ge enteil. Vor allem
gute Mimikerl Nunist es ilar, daß ein guter imiker noch lange
kein guter Schauspieler fein muß und umgekehrt. ch kann es mir
wohl denken, um nur ein Beispiel anzuführen, daß ein Schauspieler·,
der-weil enlaiig gelientoppt hat, fur ein Enfemb e, . wie das des
Lessingt eaters,.dessen subtile Art nur Nervenschauspieler ebrauchen
kann« einfäcchi nicht mehr in Betracht kommt oder zumin est lange
sZeit gebrau en wird, ehe er die Manieren des Kientppps abgestrei t
ät» Man verstehe mich recht: Ein gro er Schauipieler wird auch

als Kinoschäuspieler nichts von seiner _unft per ieren. Aber die
meisten unserer Kollegen, deren» tunstlerische Eigenart keine scharf-
umrissene Physiognomie hat, mufien naturgemäß kunstlerifch eiden-
wenn ie von 10 bis 8 Uhr Ausnahmen gemacht haben und abends
Mens ien darstellen sollen und zwar ,,richtige« Menschen«

äst- Die Ge end zwischen Orleäns und Etanipes war vor-
estern der Schxau latz eines Berbrecher- und» Polizeiabenteuers,

gas die wildesten rfindungen der blutigen Hintertrepcgenromane
übertrifft und dessen Ergebnis drei eichen find. s s werden



hierüber fol ende Einzelheiten emeldett Ge en 2 Uhr morgens
dorte der achtwachter ini Bagnhof von Or eans im Kassenraum
es Bahnhofsvorstehers verda tige Geräusche. Er beeilte sich, den

Verstehergehilfen und deii im ahiiho stationierten Poli i ten so-
wie . einen Streckenarbeiter gu we en. Der Polizist se te den
Gehilfen und den Streckenar« eiter««am Ausgang nach der Straße
auf und beschloß,« mit dem Nachtwächter durch ie innere Tür in
den «Kassenraiim einzudriii en. Er ögfnete vorsichtig die Tür und
erblickte Einbrecher mit e ektrijchen ampen, die ie augenblicklich
auslos « ten. D«er olizist schloß die Tür hinter ich zu und schrie
um Hi fe. Die inbrecher beeilten sich, den us ang nach der
Stra e zu gewinnen. Sie rissen die Tür auf schossen ein Ge ilsen
eine . evolverkugel ins linke Bein, der Arbeiter erhielt eine chu -
wunde am Arm und die Einbrecher verschwanden in der Na t.
Der Gehilfe stellte durch Kassenpriifung fest, daß die Einbrecher
143 Franken geraubt hatten, und drahtete an die Bahnhöfe auf
der Strecke Odems-Paris verdä tige Reisende, die voraus-
sichtlich im Bahnhof Aiibris den Schne zug von Toulouse genommen
haben durften, ansiihalten Jn Etampes, wo das Telegramm aus
Orleans vor der nkung des Schnellzuges eingetroffen war, war
die Gendarnierie ur telle und nahm die Durchsuchungse des
singe-s vor. Jn enem Abteil erster Klasse wurde ein ann
a) af«end an etroffen, der d»en Gendarmen verdächti sichiew Man
ließ ihn au«s teigen« und führte ihn in den Watte aa . Er aber
wartete weiteres nicht ab, zog einen Revolver hervor und s oß
sich kurzerhand eine Kii e in den Kogi. die ihn auf er
Stelle tötete. Aus ««ei « ihm Lizefun enen Fapieren th
herber, ba er ein «291a rigsr äcker asca war. er
gwis enfa hatte die ufmerksamkeit er Reisenden des
chne zuges erregt. unb eine Dame zeigte den Gen-

darmen an. daß sie aus dem Zu e kur vor seinem Ein-
treffen in Etappes wei Männer erausfpringen und quer-
feldein davonlaufen ah. Die Gendarmerie wurde die ganze
Strecke entlang davon verständigt und
ich« aus Aiigerville auf Rädern zur Berfo gung der geheiiiinisvo en
liichtlingte auf. n der Tat st eßen sie nach kurzer Fett auf zwei
»anner, ie ins nellster Gangart aiisschri ten. » alt und die

Hände ach!“ riefen sie ihnen zu. Statt aller Antwort wandten
die Ver recher sich um und eröyffneteu ein äußert lebhaites Re-
volverfeuer auf die Verfolger. Liner der ersten üsse raf den
GendarniiUnteroffi ier Dormois in die Brust und s reckte ihn tot
in. Sein Kamera gab aus seinem Dienstrevolver auf die beiden
erbrecher,· die nunmehr Hals über Kopf davonliefen, Schnellfeuer

ab, aber wie gewöhnlich war der Gendarm ein schlechterer Schütze
als die Verbrecher« und alle seine Schüsse « ingen fehl. Das Feuer-
geciecht hatte in wischen die Bevölkerung a arniiert, es organisierte
‘i in aller Ei e eine Art Landsturm.« Aus allen Bauerngehöften
itamen Männer auf Rädern und mit Gewehren oder Revolvern be-
w net gewor, und das ganze Au ebot stürzte inter den Ver-
b«re ern er. Als diese i von a en Seiten e etzt ahen, ver-
liepen sie die Landstraße, ch u en sich seitwärts in die üsche und
ge» angten auf eine Sumpfwie e, wo sie iiinstellt wurden. Ein
wildes planloses S ie en erhob sieh, ohne ·edoch zu einem Ergebnis
u fuhren Die ei en Verbrecher schofsen zurück, so lange sie
chieß« edars hatten, und als dieser verschofsen war, stie der ein

der beiden das Geheul aus: »Es lebe die Anar iel J r werde
mich nicht lebendig habenl Fei lingel Schwach öpfel Hoch die
Anarchiei« Dann wandte er sigi zu seinem Kameraden und rief
ihm zu: „Bebe wohl, mein Altert« feste den Revolver an eine
Stirn und ers oß ich mit der letzten ugeI. Die entstehende er-
wirrun benutz e der zweite Verbrechen um mit dem wilden Schrei:
»Hoch d e Anarchiel« einen ungeheueren Sa zu tun, die ihn uni-
Zingelnde Menge u dur brechen und«das eite zu ewinnen. Die
·erfolgung dauer e indes en fort. Die Menscheniag gin so noch
über wei Stunden, und ers in dem kleinen Orte Etre h wurde

üchtling von den ihm nachsetzenden Bauern zur S rede e-

zwei Gendarmen ma ten

 

der
Mai. Sie hatten ihn bereits halb tot es la en, als ie

e armen eintrafen und ihn den Händen er yn er entrissen.
Etampes eschafft, an, er sei derr ab, im Automobil na’

sojächri e Oskar Wild aus ontreal in anada und rühmte sich-
Anar iit zu sein, verweigerte aber jede weitere Auskun t.

O O

H eh ce si e n.
Parochialverbaiid evangelischer Kirchengemeinden in Brei-lau.

" Die« Verbandsvertreiung des Parochialverbandes evan-
gelischer Kirchengemeinden in Breslau hält Freitag den 9. Fe-
bruar nachmittags 5 ilhr im Pfarrhaussaal von Bernhardin
ihre erste Sitzung in diesem Jahre ab. Auf der Tagesordnung
steht eine Reihe wichtiger Vorlagen.

Zu erwähnen ist zunächst ein Antrag auf Teilung der
Breslauer Barbaragenieiiide und Bildung der neuen
Paulus-Gemeinde Auf Grund der mit Barbara e-
pflogenen Verhaiidlun en und im Einverstandnis mit dieser ( e-
meinde ersucht der erbaiidsvorstand um die Zustimmung zu
Blgenden Vorschla en: Fur die geplante Teilung der Barbara-
emeinde ist als renzlinie die Mittellinie der Leuthen-
traße vorgese en. Der östlich davon liegende Teil«bleibt bei
arbara, der we tliche mit den Landgemeiiiden bildet die Paulus-

kirch emeinde. » on den bei Ba«rbara bisher bestehenden fünf
g eiTtlich en Stellen verbleiben dort in) ei, wahrend drei
an ie n eu e G em ein d e ubergehen. Die Stelle des Kantors
und Oberorganisten bei Barbara eht nach dem Ausscheiden des
seki en Jn abers an die Paulus- emeinde über. «Bei Barbaia
w r nur d e Stelle des Organi ten beibehalten; biäer Organist
Brit auch den Chor zu leiten. s is zur definitiven . egelunsi der
« usikverhältnisse versor t Barbara die auluskirche in musikal scher

insicht. Die Paulus irche erhält enen mittleren Kirdien or.
ie Predigtstaiion im Pöbelwiver Missions ause wird beide alten;

in den Etat der Paulusgenieinde sind 400 f. zur Besorgung der
dorii en Gottesdienste einzustellen. « « .. « «

· (gin anderer Punkt der Trisesordnung ist die kiinftige kirch-
liche Versor ung von rockau, dessen neue evaiigelisrlsse
Kirche bekanntlich im De einher v. J. eingeweiht worden «it.

ier hatte die politifl e emeinde in Brockau die Bildun einer
elbständigen evange i chen Kirchengemeinde Brockau un er ·Be-
assun derselben im reslauer Verbande und den Bau eines
evange ischen Pfarrhauses inBrockciu beantragt.· Der Verbands-
vorstand beantragt jedoch ,die Antrage der Gemeinde als zii weit-
gehend abzulehnen, dagegen zum 1. April 1912 bei Salvator
eine echste Pfarrstelle zu« errichten, deren »Jn aber in
Bro au seinen Wohnsitz haben, jedoch mit {einer Tatig eit nicht
au Brockau bei ränkt werden «soll. Als Geha t soll ihm das iileiche
Ge alt wie en reslauer Geitlichen u esichert werden« D e Er-
richtung eines Pfarr auses st entweilen nicht in Aus-
s cht zu nehmen, an S elle der Amtswohnung aber eine dauernde
Mietsentschädi ung von 1200 am. zu bewilligen mit der Maßgabe,
daß eine Erhöfkung derselben iiach zehn Jahren nicht stattfindet.

Weiter stet auch die künftige kirchli e Versorgung
von Klettendorf auf der Tagesordnung. Auf einen Antrag
der Gemeinde Klettendorf und einen entsprechenden Vorschlag des
Sinn gtoriuins die genannte Gemeinde in den Verband derX evan-
eli en2 Kirchengemeinden wieder au zunehmen, beantragt der
er andsvorstand, die pfarramtliche Ver iiidung der Kirch emeinde

Klettendorf mit Salvator auszulosen, sie dagegen mit clio ann es
wiederherzustellen Bei Johannes soll eine dritte surr-
stelle errichtet werden, deren Inhaber zugleich die Patoration
von Klettendor ausübt. Die Kirchgemeinde von Kletten orf soll
als pxarramtli mit Johannes verbundene Gemeinde in den V e r-
ban aufgenommen werden, jedoch ohne Vertretungsberechtigung.
Der Etat von Klettendorf wird nach Begutachtung durch den
Kirchenrat von zsohannes nach § ö des Sie ulativs vom Verband
epriift und ene mi t. Der Parochialverban stellt als Bedingun
a die Kir einein e Klettendorf für ihre kirchlichen Zwecke no
e n Jahre h ndurch, von der Aufnahme in den Verband gerechnet,
0 Proz. der Staatssteuer und 27 Zitoz der fin ierten Einkommen-

steuer erhebt. Die vorstehenden aßiiahmen ollen vom 1. April
1912 ab in Kraft treten.

Ein weiterer Antrag des Verbandsvorstandes betrifft die neu
zu bildende Oftgeme nde. Die Verbandsveriretung war hier
um ihre Zustimmuna ersucht, dasi die 4. Pfarrstellc von
Bernhardin als diesenige,« deren Seelsorgebezirl den wesent-

lichen Teil der Oftkirchengemeinde» bilden soll an diese Gemeinde

übertragen werbe. unb nicht, wie fruher beschlo en, die 6. mfartsteug,

i

 —
—
—
—

Da ferner«·die Ehriftophori Gemeinde in die neue Oft-s
gemeinde ube«igeht, beantragt der Verbandsvorftand die früher von
Pastor Gunther ·beklei ete Pf a r r stell e bei M a ri ir-
SIR a g«d a l e n a an einem mit MariasMagdalena zu vereinbarenden
Termiii aufzuheben.

Die«« übrigen Punkte der Ta esordnung betreffen folgende
Gegenstande: Wahl eines Mitgiedes des Verbandsvorstandes;
Verkauf einer Parzelle des Salvatorfriedhoses an den
Magistrat der Stadt Breslau zu Straßenanlagezwecken und Ab-
tretung eines Teiles desselben Priedhofes an die izJohannes-
gemeinde:«Bergrößerung der Wo nung des Friedhofs- erwalters
von Maria-Magdiilena für 1400 Mk.; {Renovation der Kirch e
in Nosental für 1220 Mk.

- Von der Universität
sie Der Konflikt zwischen der Breslauer Klinikerschaft

und Geheimrat Has s e ist insofern beigelegt, als die beteiligten
klinischen Semester auf Veranlassung der Fakultät die Vorlesung
von Geheimrat Hasse wieder besuchen. Die weitere Erledigung des
Falles ist dem bisherigen Rahmen entrückt dadurch, daß sich sowohl
der derzeitige Delan, Geheimrat Küttner, als auch Geheimrat
Hasse sich nach Berlin begeben haben, um die Angelegenheit im
Ministerium vorzutragen.

Personalnachrichten.
x: Gestern ist der Privatdo ent für Pharmakologie Dr. Gaebel

estorben. Der allgemein be iebte unb geschätzte junge Gelehrte
attv . nkiihezu zehn Ja re am hiesigen Pharmazeutischen Institut

ge ir .
Unitsvorftehen (ernannt zu E b r e n a m i s v o r ft e h e r n: Gutsbe-

sitzer G u d e r Leibe Rittergutsbesiver Regierungsreferendar a. S). Gras
v o n L ü t ti au, Über Prausnig (Amtsbez. Praiisnitzf m. auer, Ritter-
gutsbefitzer 8 a b e l, Altkranz (Am«ts 685 Linden) Kr. Glogau, Re erendar a. D.
rhr. v o n R e i s w in , Wendrni, r. Rofeiiberg OS.« zu A m t s v o r ‑
eher- Stellv ertretern: Gemeindevorsteher sangeh Seine,

Gemeindevorsteher W a n d et ‚ Mochau (Amtsbez. Pombsen), Kr. sauer,
Wirtfgaitsoberinfpektor T s chi e r s ch , Salisch, Förster F it t in g , Guhlau,
Wirtf a tsinspektor .d e in e, Kreidelwitz, sämtlich Kr. Glogau, Wirtschafts-
inspektor J a n i t ‚ Wendrin, Wirtschaftsinfpektor G r ii t t n e
wirt M e v e r, Ober Paulsdorf (Amtsbez. Paulsdorf) an.

Handelskammer zu Schweidiiiv.
h. Die erste öffentliche Vollversammlung der Handels-

kammer zu Schweidiiiiz im neuen Jahre, die am 81. Januar im
Stadtverordnetensivuiigssaale in S weidniv stattfand, eröffnete
der Vorsitzende, Kommerzienrat Dr. au ffm ann durch eine An-
sprache, in »der er Handel und Gewerbe, namentlich auch den enigen
Zweigen, di«e 1911 iioch nicht Anlaß zu Zufriedenheit gehabt ätten,
gutes Gedeihen wunschte und den als Vertreter des Regierun s-
praiidenten erschienenen Sie ierungsrat Bail begrüßte, wel er
dankend erwiderte. Der Vor tand wurde wiedergewählt. Ein vom
Syndikus aufgestellter Entwurf einer neuen G eschäfts-
ordnung, der die Bestimmungen . der bisherigen Geschäfts-
ordnung uiid ihrer Ngckitrage tei s einheitlich zusammenfaßt und
ausgestaltet, teils« heran erten Verhältniser durch Umgestaltung
anpa t, wurde mit einigen kleinen Ergänzungen, vorbe altlich der
Besch ußfaffung der nicht«offentlichen Bollversammlung ü er den die
Bekanntmachuiigen der tyaiidelskammer betreffenden § 24, ane-
nommen. Dann iiahm die Kammer die Wahl der A usschü scf e
und Ausfchiißvorsitxenden bar, wobei die bisherige Zusammensetzung
im wesentlichen erneuert, die neugewähltenMitglieder den für sie
Wuptsachlich in Betracht kommenden »Ausschiiffen eingereiht wurden.
«eiter wurden die Haushaltplane der Weberfonds und

bis auf einzelne der nichtoffentlichen Vollversammlun vorbehaltene
Funth der an d els ka mm e r für 1912 estgefte t. Bon den
insen des» _ eberfonds sollen« wie im Voria re 500 Mk. dem Re-

gierungsprasidenten ur Verteilung an arme Handweber der Kreise
Rei enbach, Walden iirg und S « weidni« -Land überwiesen,
400 k. zu den Kosten der Fachschule f r Texti industrie in Laugen-
bielau und 200 Mk zu deren Stipendienfonds beigetragen werden.

über den Entwurf des Wassergeseves, seinen Auf-
bau und mnbalt gab der Shndikus unter Hervorhebung verschiedener
näheren Priifiing und Aus chusberatung bedürftiger unkte einen
allgeineiii orientierenden ilier lick. a weiteren ar‘iegungen
des Vorsitzenden und reger Aussprache wurde für die Behandlung
der Sache ein aus 14 Mitgliedern gebildeter S o n d e r a u s f ch u ß
bestellt und eine Beteiliguns der Kammer durch mehrere Vertreter
an den «bevorste enden erhandlungen des W asserw i r t-
schaftlichen ierbandes sowohl wie einer Sonder-
kommisfion des Deutschen H an d e l s ta ge s in Aussicht genommen.
In Eingaben an Landta und Staatsregierung soll erneut eine Ab-
änderuii der K reis- sowie eventuell auch der G em e i nd e-
ver assisung im unkte des aktiven und passiven Wah lr echts
der ktiengeie lschaften, Gesellschaften m. b. g» einge-
tragenen Geno senfchaften und»Berggewerks ,aften,
unter Beschränkung auf diesen«Punkt im Wege einer besonderen
Novelle, beantragt werden. Die Kammer sprach sich weiter in
übereiiistimmung mit ihren fruheren Beschlusfen und S ritten
Brundsätzlich für Bildung einer besonderen Kleinhan els-
5 erufsgenossenfchast aus und übertrug die Behandluu
der Zur Erörterung stehenden Einzelfragen insbe ondere hinsichtli
der lbgrenzung des Kleiiihaiidels, iireni durch Hinzunahme von
Vertretern des Speditionsfaches erweiterten Kleiiihandels-
ausschuß. Vers iedeiie weitere Aiigelegenheiten«wurden abgesetzi.
Kenntnis nahm ie Kammer dagegen noch von einem Beschluß des
Landgerichtes Glas-» durch wel en aus« Beschwerde der
Handelskammer eine Verfiigun des Jmtsgerichts Frankenstein
aufgehoben und dieses angew esen worden ist, «wa en der-
oiiirm en ein tragun verschiedener Gewerbetreiben er
Erforderliche zu veranlaffeir Zur Kenntnis nahm bie Kammer
desgl. die vom Bezirlsausschusz bei lofieiie Abweisung der
Klage eines angeblich handwerksmäß gen .. etriebes wegen Heran-

 

r anim, Land-
bioinberg.

iebung u Iandelskammerbeitragen,· sowie mehrere
gt’beitgre ittegilungen, worauf die öffentliche Sitzung geschlossen
wur e.

Aus der folgenden u i chtii ffentli en Vollversammlung ist
mitzuteilen, daß die Kammer die Beibeha tun dei- bis erigen Be-
timmung über die Belanntmachungen beschlo , hierna die Ge-

ä f t s o r d nu n g im ganzen und nach Erle igung der der nicht-
o·f entlichen Beratung vorbehaltenen Posten den Haushalt-
plan der Handelskammer im ganzen annahm. Dariiach werden
zur Deckung des Bedarfs der Handelskammer 1912 wie im Voriahre

wiederum nur 8 P r o z. der G e w e r b e st e u e r erhoben werden.

ov. Hirs berg, 1. ebruar. Am Donnerstag tobte im Gebirge
ein Schneex urm. uch im Tale ging. Schiiee nieder. nfolge
des Sturme ist die S neelage nicht gleichmäßig Das ermo-
ineter zeigt —-2 Grad elsius. «

O Falkenberg OS., 31.. Januar. Jn der« heutigen Stadt-
verordnetensitzung erfolgte durclgbürgermeister Dr. Vieweger

 

die Einführung der im November v. s. gewählten Stadtverordneten.
Der Kaufpreis des an Kaufmann er og hier zu verkaiifenden
Fabrik rundstückes wurde im Jn«tere se er Hebung der Industrie
am Or e von 1000 auf .750 Mk. far den Morgen herabgesetzt

* Breslan, 2. z ebruar. Die Beratung des Stadthaushaltss
planes soll in der ivung der Stadtverordnetenversammlung am
nächsten Donnerstag beginnen. fibaö Referat über den Etat hat
Stadtverordneter Dr. Hancke übernommen. « «

—- Jn der Nacht zu Donnerstaglliind die an der· Schweidnitzer-
ztraße Ecke Stad raben, aufgeke en Postwertzeichenautoiiiaten

 

eraubt worden. urch Einwur von Metallstücken in Form und
Größe eines Zehnpfenni stückes it es den Dieben gelun en, aus
dem Automaten 80 Fün pfennigmarken und mehrere Post arten zu
entwenden. An aben zur Ermittelung des Diebes werden nach
Zimmer 58 des olizeipräsidiiims erbeten.

--— Das Alpenfest des Alpenvereins, der ,,Bauernball in Vent«,
der am Dienstag, den ß. Februar, im Kammermusiksaale des
Konzerthauses stattfindet, veripricht nach den Vorbereitungen ««viel
Genu . An ülierraschiingen ind u. a. neue Schu«hplatt«ert«anze
vorge eben. Seit dem 1. Februar werden, nachdem die Mitglieder
ihren Bedarf gedeckt haben, auch Eintrittskarten an Nichtmitglieder
abgegeben. « « » .

—-— Aus den polizeilichen«Melduugeii: jin der Nacht «zu
Donnerstag verübten drei Männer einen EinbruckiB in eine
Bäckerei auf der Hubenstraße 1. Als sie mit ihrer eute aus

das f

f
-

dem Lokale kurz vor Mitternacht heraustraten. wurden sie von
einem Wachter der Wach- und S ließgesellschaft und einem
vornher-gehenden Bahnbeamteii beoba tet und verfolgt. In der
Arletiusstraße gelang es, einen der Eiiibrecher, den Arbeiter
Alfized Kleiner« von« der Hubenftraße, zu fassen und der Polizeis
zu uber eben« »die beiden anderen entkamen unerkannt. -- Kiirz- «-
ich »at en Einbreclier das Kontor eines Eisenwarenges ä ts, 4
Wall chgasLe 7, gewa tsam eö net und aus dem Geldschran , er ‘r.
ebenfa s er rochen wurde, 4 it. gestohlen. Jn der ver angenen ".T
Nacht versuchten die Diebe dort einen zweiten Einbru , indem-I
iie abermals denselben Geldschrank gemalt am zu öffnen ver-is1
uchtenz ie wurden aber dabei gestört und üchteten. J

Am onnerstag abend, kurz nach 8 U r, wurde die euer. «
wehr nach Sandstraße 14 gerufen. w«o eine Rohrverpa ung in z
Brand geraten war; das Feuer wurde in wenigen Minuten mii‘
der Eimerspritze gelöscht.
—

Schnees und Wetterbericht des ,,Skiklubs Breslau«.
Freitag den 2. Februar 1912It mittags 12 Uhr.
 

 

   
 

 

  

  
 

 

 

     
    

       
    
  

  

 

 
 
  

 

 
  

 
 

  
 

   

  
   
  

   
  

   

 

  
   

   

   
  
  
  

   

  

 

 
 
          

II g Temp. vorm. ca. 9—12 an: f

D" g ZE- fJifiiti Passiv Es H Z is Wind Wetter
wir sc J ä t-

Schreiberhau 10 pulv. gut Bitt — —4 — 5:-— ölSWZ ssägskcksz

Neuwelt 25 pulvg. 6:131. leidl. 300:5 — 5L- 5 W 4 EITHER

Restes- w piilvg. ges ist soc-s —I--—11N1s3"i3;
grubSeFFFsZe 20 pulvg. III sigsjikc 500—10 —12|--11 W 8 bFZZT

Hvsnsssls 45 pulvg. III man. 500—·7 —i4L- 9 W 3 {33%.

Peterbaude 50 pulvg. gut- gut 300 *10-“11-10 W 4 P‘Ü’gg

FREES- 25 Mich assnth mit "gib ““7 -101INWDichnTi"teli.-H
Eulenbaude 10 piilvg. II mäßigk—8 — 9::3 still gäbe: h
r .lberberg 8 III li; gut Lestr 400 523231.

SAITEng Ei pulvg. gut mittel Tal „ihnFuss
Reinerz : 14 Yujvgz gut mäßig Tal „____..

“29213113: 15 pulvg. gut mittel Tal ssicigit l

Lagcgau 12 pulvg. gut— mäßig Tal l -

Landsck »2-..HO« gut THE .4??9:?.:«k"-?J.4 W 6 HEXE-."es?“
Fatdcukmrg 2 »Ist man. leidl. „2. M1—-——d:—— ISSEZFFEIZKZ

Blitzeugruud 15 gPelsz am" ZIFKL 300 0 —Sf 0 still ZZPFFH

(D· R.-A.) Berlin, 1. Februar. [A ni t li ch e s.] S e in e M as e stät
d er König haben dein Masoratsbef., Landrat a. D., Geh.- flieg-Mai
v an G o ttb e rg auf Silbernen, Kr. Friedland, die Brillanten zum Roten
Adlerordeii 2. m. m. d. Stern uiid Eichenlaub, bem Maj. K o r t eg a rii
im Kriegsminist die Krone zum Roten Adlerorden 4. Kl» dein Intendaiituis
u. Baurat W e s e l s beider Jntend. d. VIII. Armeek., dein Baurat H a n de
zu Magdeburg, dein Zeichenlehrer Oberlehrer Lubitz zu Dortmund, bei
Geh. Registratoren im Kriegsminift. Rechnungsräten En g e l i e n uiii
B a a k e , dem Gariiisonverwaliungsdirektor, Rechnungsrat E d e l m a nii
zu Koblenz den Trigoiiometern bei d. Laiidesaufnahme, Rechnungsräteii
M arnette und Kieli öfel, den Topographen b. d. Landesaufiiahiiie
Rechnungsräten G r e e v e n T i m m unb K o ß in a n n , dein exp. Seit
b. d. Landesaufnahine, Re nungsrat Loes eher, dem Obermilitiirinteiii
daniurre istrator a. D., Rechnungsrat Te o ed e r zu Frankfurt a. im.
bem Mil tärbausekr. a. D. C ollet zu Me den Roten Adlerorden 4. 81.".
dem Jiiteiidant.- u. Baurat, Geh. Baurat chmidt b. d. Jntendanturd I
milit. Institute den Kroiicnorden 2. Ki» dem Rittergutsbes. B ohm aufxx
Stree en, Kr. s13min, bem Baurat K b h n e bei der Jntend. d. III. Armut-, «-
d. Mittarintendanturrat Klesfner b. v. Jntend. d. VI: vxrmeet. m. '-
Dberlebrer, Prof. Dr. J entsch zu Gubeii, den Geh. exp. Serr. im siegs-
minist., Geh. Rechiiun brüten L i e re und K l e w e r, dem Geh. Registratoi-
im Reichspostamt, Gei. Rechiiungsrat Braun , dein Kriegszahlmeister n
Oberbuchhalter a. D., Geh. Rechnungsrat U slä nd e r zu Karlsruhe ist«
dem Proviaiitamtsdirektor a. D., Rechnungsrat H o f f in a n n zu Freil-
fiirt a. D., dem Oberniilitärinteiidantiirsekretiir a. D., Rechnungsrat S (h eii
zu Groß Lichterfelde und dein erp. Sekr. a. D., Rechnuiigsrat D re man
Dranienburg, den Iroiienordeii 3. an. den Obermilitärintendaiiturfekretärei
Bork bei der Jntend. d. b. Div., Stümbke bei der Jntenv. b.
VIII. Armeek., und 8 e h l i d e bei der Jnteiid. d. 6. Div., dem Rektor a. D
M e v e r zu Reckliiighausen, dem Kirchenältesten H a in el zu Wolmirslebe
Sir. Waii leben, bem Grenzpolizeikommissar R u p p r e cht zu Schiriiies
Sir. Mols eint, bem Rendanturvorsteher a. D. Jrin en zu Diisseldorf, de
Geh. Kaiizleisekr. Brü ikn er im Kriegsniinist., dein Gariiifonverwaltiuig ‘
iiispekt. u. Aiiitsvorftaiide S d) u ch zu Fraiistadt, dem Lazarettinsp. u. Kasse
vorstande B r a a s d) zu Neuruppin und dem Kanzlei ekretär a. D P o p p e -
b i ck zu Schöneberg bei Berlin, den Krone-weben 4. l., dein Oberwallineist
a. D. M i rh a el is zu Vallendar, das Kreuz der Inhaber des Hausorde
voii Hoheiizollerm bem Hauptlehrer a. D. M ar eh zu Gumniersbach, bis
in Schlamm, Kr. Schlawe, den Adler der Inhaber des Haiisordeiis vo
Hoheiizollerin dein ziaseriieiiwärter Grüniiig zii Polen das Allgemei;,-
Ehreiizeichen sowie dein Oberli. z. S. B elle v ille , dem Lin. z. -
Berendt, beide v. St. S. M. gr. Kreuzers ,,Vineta«, und dein Boo
mannsmaaten Meis chen von d. gen. Schiff die Rettungsnieduille «
Bande verliehen;

ferner den nachbenannten Ofsizieren die Erlaubnis ur Anleg der ihn-
verlieh. nichtpreiiß. Orden erteilt, u. zw.: des Bayeris en Militärverdiens- »
ordens 4. m. m. d. ‚Sirene: bem Generaloberarzt Dr. S ch u st e r, Div.-s-s..
der 84. Sbib.; der 4. Kl. dess. Ordens: dem Hauptm. U h l e n a ut im
biegt. 96 unb bem Oberstabsarzt Dr. S t u e rtz an d. Kaiser ilhelmsiA
für d. militäriirztl. Bildungswefen; des mit dein Bayer. Verdienstorden v. h k.
Michael verb. silb. Vervienstkreuzest dein Gariiisvnvertvaltuiigsinsp. u. A
verstand O st bei der Garnisonverwaltung Mannheitnz des Ritterkreuzes 2.
m. Eichenl d. Badisrhen Ordens vom Zäliriniier Löwen: dein Hauv
H e r ß e r Plain-Bat 147 des Ritterkreiizes 2. K . dess. Ordens: dem Leu .
L ei b e r in dems. um; des Elirenkreuzes des Großherz. Mecklenburg Greif
ordens: dem Maj. von Stockhausen, Adj. d. 17. Div.; des Ehr
offizierkreuzes des Oldenb Haus« und Verdienstordens: dem Generaloberc
Dr. Albre chi, Pia-Arzt der 19. Div.; des Kommandeurkreuzes a.
des Braunschweigischeii Ordens Heinrichs des Löwen: dem Oberst. S onti
Komm. d. Fuß-Regt 96s des Offizierkreuzes dess. Ordens: dem Statistis-
sBrot. Dr. ö r g e r im Ins-R 19; der 4. Kl. dess. Ordens: dein Zahlinei
B o rriiiann bei d. irrtegsschule in Her-siele des Rittertreuzes 1. Kl- s;
Sachsen-Ernestiiiischeii Hausordens: bem Stabsarzt Dr. Bie r ast im J r.
Regt. b9; des Ritterkreuzes 2. Kl. dess. Ordens: dem Dberitn. B au inbi
im Ins-Regt 96; der Herze-glich Sa sen-Coburg und Gothaifchen Leb
rettungsmedaillei dem Oberltn. Cae ;ar in dems. biegt; des Reußif
E renkreuzes 8. Kl. u. b. Ehrenkreiizes 4. Kl. d. SchaumburgiLippischen 0d .._
or ens: dein Oberltii. Burg ein eiste r, Adi. dess. Roms-, den Oberl F-
iiants H a rlfin g e r nnd B r n ck in dems. Regt-; des OsfizierelireiilreU.
des SchaiimburgsLippischen . aiisordens: dem Oberstltii. v o n Le w ins-
b. St. dess. Regis. und dem aj. v o n S t r e n g e in dems. Regt.; des R _
St. Anneiiordens ß. m: bem Rittiii. von Mach Drag.-Regt. 19,
Komturkreiizes des Osterreichifchen Franz Iosephordens: dem Oberstabf«
Dr. Richte r, Regts.-Arzt d. .biis.-Regts. 16; des Ostern Ordens des
Krone 3. Kl.: dem Stabsveteriiiär K a r b e im »Das-Regt 17; des Kom111"«
deiirkreuzes 2. Kl. des Schwedifchen Schwertordeiis: dein Oberst. St ena‘
Komm. d. Jiif.-Regts. 84; des Ritterkreuzes 1. Kl. dess. Ordens: dein «««
S t e in b r ü c! in dems. biegt. unb bem auptm. P o e t te r Plagen-Resi-
geb Ritterkreuzes 2. Kl. dess. Ordens: ein Dberltn. Bisku p BH im 51;.

egt. 84;
ferner den Geh. stieg-Rat u. vortr. Rat im Minist. d. Innern III-Jst «

Im 8€ Eli-«

 

   

   

    

  

  

   
  

  

  

   

  

   
  
   

 

   

   

  

   

  

 

   

   

   

 

  

    

    

  

 

T o nz e zum Geh. Vber-Reg.sifiat ernannt und dein Reg.- und Baurat
Baurat Oskar Richard S t of ch in Stade den Adel erneuert.

Oberzollsekr. H e r) e r ist als Geh. exp. Sekt. u. Kalkulator
schatzamt angestellt-

„reine Franz-errichte
Die Revolution in iZbina.

London, 2. Februar. »Morniiig Post« meidet aus Shanilis ;

vom 1. Februar: Jn den letzten Tagen erfolgte ein Sturm ẃ; -

die Hongkong- und Shangaibank, da Gerüchte umliefen,« dafl »

MmldschusGeld geliehen worden fei. Der Geschäftsfiihisek-

Bank erklärte, die Sache sei ohne Bedeutung

D.K.G. Peking, 2. Februar. Die A b d a n i u n g der D l) “a.

 

   

  

  

   
  steht bebor. Japanische Firmen lieben den Revolution



illionen Taels. 200 republikanische Soldaten, die bei Tsimc i cithe tevs Die schwenken Werte „rannten sich esse en nur Berliner Ost e 00 2. .

Zigswieieutrale Kiautschougebiet betraten, wurden aufgefordert, die 11"th 0 behaupten. —- AUslckUDBche Eiseixbahnll tieU ek- Die New- oft-ten grholusiäbrdtierizii FsgurzkrsYäetyezekZL

ineutrale Zone zu verlassen. fkekttmschgektmseäNa Hacke-ZUnal ewsYkakeMe ausgefka eUe erhöhun en un die Meldung aus Ober chlesien über eine außer-
111l . .. He uns zeig e‑. °w° l Kgnsdcgktiexi wie jeglttmyxe a.nd mhiv ordenui starke Beschäftigung 0er Hinten und über eine Preisu-

8 TI’ÖM‘NKD. ffiaäcifl‘fminäßg‘ie“ 131d) rtumt tWeU »Um 9ein en ”Dia?“ Eis-is yohung für Stabeiiem (Mob: und Zeinbleckie um 1. Mär-i ver-

Bari-, 2. Februar Ministervtäs i’bent Pioincavö titsche bei steiantiieikoiZuiieeii ”Jim “16281.85 €551 1511?: Zeit« aplaßtm b“ Spekulation- mchsst “W”? bschmächune Rück-tr abenb mit 0cm italienischen B tf d) » · n ‚ r e käute vor une men. Naturgemaß wirkte dies besonders vorteil-
atte 901.3 “. .. . . V a ‚er metter Braqu dage en waren kaslauek Elektkis e ("1913130ten hast auf ie ursbewegung au dem Montanmarkte ein
jttouuciiie langere Unterrediing, in der er ihm den Bericht und schwachen Am assainduftriemarkt wandte sich erneut m0 die erften Kukse durchweg eiierun e11 aufwke en SEeborauni

der 20311121”;Dgegtrtäggueßinaelne rabital But fi 0 it 0 äeälsjyckeettglgkzkzsktxtän dtsglzlfmekksamtketk zä- getädeUeUtFszelslI 11110 waren Laurahütte und Har ener gute ciliachsragØez errichte ferner
at , · . « e a er n m er 4 roa. oer ene en. u enienwere aen " '

Unulierung des M ess nmis chen Gkrlas fes nicht ziemlich fest, dage en sind Wag on abrikattien, au Spritfabkrzib IN Schiffahrtaattien unter eborau ung bon 01:00. 21090, die

Zuverstaiidem so die ,.Lanterne«,«tvelche schreibt: Wir wollen ge en roa. emannen. Auch Elek« itätemerte waren “e:« . aktien als nachge end zu etwa nen. Von eimi en onds « « « -
01c Verfügung des Kriegsministers keine Be chwerde erheben, a er waren 4proz. Anleihen angeboten, auch stede Renteiihtvariefn nur beæew rdßeree antere e Tab {110 eute auch für 5901011101« » . . . . , . » · werte kund, von denen uh West frika sich 2 Proz. über
wir fursxerizändaßTeringeZHjligiåsHsåteiäe ZYFiijxkgcd«Ausleauiig ,er- kpggp behmkptrett Påwakdtsäont Zi--in3rlgz-- tagliches Gexd 4 Proz. stellten, Bauten waren bei guter altung vernachläiiat.

fahrkkcklseizung bon seiten der reaktionären Generalteesogi elnchtemk goler Blko IF ecan tot itine es 1il a eanrger CEIeftnicbe 0'66' SBaIttmore 11110 Ranaba fliegen {111. 117611}!ß an New-Mc
5,1531 sind erblicken in der Entscheidun des sKrie sministsres gdeisYi egmwru « unySZuiteerisFrybgln Merkle Brod Zu Sebteren wollte man große morprämienfdufe per medm» Gefah-: für sich 11110 0911 0 emorratif en Geist in r Armee n A 9 » aren tes auer pe f0 U - Lm e 99€ alt-S roe. ebruar seitens einer Großbank bemerken und brachte dies mit der
eine auröß 0er Obmann 0er non 0er flamm e « 0 . 106 Mmzllxclie ler tie Kur e._ 11 Uhr. Oberjchsh Eisenbahn-Bedarf am 12. Februar doraussichtlich stattfindenden Dividendenerllarung

No ette-A«’ngeleg enh eit ein esc ten U irrt Leg esr 8011111' uckeerrfckziM {an}??? tr1e da{pi—61.909110; « Rofimerfe JOHN-« her 9111111011011 n m Zu ammepbang. « C111 emeinen entbehrte

k mmission schreibt in der HumanitiiS ü er die 1111 eTut läufig: Ult 111014111519t rgdsietrre uifcrhe Erle, iärgräxggermt Ietfettleii 2’009 jeyoch 0er Ver 6%: b“ ßebbafhgteit. Man 111cm t' daß erft nach (Er:

gklärung des ge en No ette«gemachten Prozesiverfa Blung Z) S 29m0ar0en15’l raniiosenussh ürtenlosetsssx TanadasPacisiciisoit:« maßimmq t3“ 1915111 W b“ “3°“ gentmhotenbanfm eine

cAppellgericht erteilte dur diese Entscheidung dem Polli eeitivriifektetjiso Eilends-Amtes 3541/. ' " ' regere Beteiligung am orsenges ä? in ussicht teht.»Die Tendenz

der Staatsanwalts a t und dem Untersuchungsrichter e ne heilsame« KMTOKUHC ZU Snbuitticmette ”0“ 11*3 110e: DOUUetss erwies sich ab.“ als du rchaiis eit, Heine üdnhnqe warben
Beltion {Die m1 1 fliehen p011aeimäbig en Mittel 0 f' 111 mard flammen does-« Oohenlo ewerte 110:l , Kattowitzer Bergbau meist wieder einge olt. Täglich es G eld 8 Prof. und darunter.

Clemen«ceau, Levine und dieStaatsanwaltschaft bedienten ijirrineinlen 38% Puqu 011e 19191—7191410, i beschlef enbabnnSBebarf Ida-A Schluss urse nach amtlich“ Fostste "m «
Strohmann als Ankläger auszutreiben, verliehen dem verdächtigen “ich ei. temn uitme 9‘ 94/" her cbl. Okswerke 190,90. vom | | vom « | vom l
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. — .. « Schudverein deutscher Porzellansabrikeii. Der Berliner Ber- · . . - J — — « -

sxfntizæiliilethgfäzkiäikkäii 311516113517eiiliämäääägmggdlg “geil? band der orzellanarbeiter Deut chlands hat in den Porzellan- WM" “‘ "'“"'“' 3752301031: 5910 g: 10 Fig-MINng gg 13: 7g

Unter Beddachtun 0er ge eelicben Vorschriften aur He esfcksath iabrilen P . Rosenthal und To.» .-G., Selb und Porzellansabril Anmmmkm. ————109559°/010|.1‘0.4. 9910 9990m". « , » ‚1509515050

13‘358 lönnen. je Kdsten ded die „1%th Verfahrens ettuqen Kahla einen Teil der dort beschäftigten Arbeiter veranlaßt, teils ikimi 1m. . ——--—- 9095 »die-einer 99:5 so 90 imisiiisiiiiii 17375173 5,0

a .
Ichlldltllnfl "' “3141 7b

rantß. bie Ver Staat zu beaab en ohne jede !11iotiviei:uiågc,h teils unter nichtigen Gründen, die Arbeit mm samt. 20 59 20 515 011mm Wut-»Wozume 1.. “mm . ‚1292512925

Au dem Flu feldc bun deaj murbe ber Mechaniker zu kündigen. Der unvereiii deutscher s1301mIIanfabrifen, 0em W" W« i. —"«20505

 

. . . ' ' « ‑ . II. Im . .· -- - 20 308 frankfumr 11m 04 60 04 25 ,Illkmmlilrltl 195 M 198 IV
a euIe deem Au u emes wepeckerz v 0 . - obige beiden Fabriken als Mitglieder angehxiren hat aus diese :3 ___ __ ‚_____ · .-

Idp ° sit-Wer Mast- 2 « g“: Stunde speFEFF We „1..., 1101.91.99... isschlssssis Nach Weltsin visit-hiesigen 11'111: in 275 1. « mmWoist-tiefste it it 31..
n ab an ed im- epdxkemem 2Iriege stürzte 191111119 0er suiidigungsfrist die Arbeit aus allen Fabriten des Verbandes vom m: km. ‚ i ..‑‑‑. ——-- oiiinii Initi- u. its-intuiti- tasiiiikei»-.178503177s0

Messe ein T e11 d e s D a d, e s d e r D d r f f a p e” e ein. {Der 24. Februar ab so lange einzustellen, bis »die Differenzen zwischen um km. . 1'54970 84 95 iiuiii und ein-sinnst tin-Junius 176 7017|

P s a r r e r w u r d e g e t ö t et und ein Chorknabe schwer verletzt. 0,31%egeäexttgefrqamfahonen e1ne befrtebtqenbe Sofuna qefunben Eises-· « « i — _— "" — 22:11:10. mm). III-· III Es 113'313!" IF — 2;?! '. . »s· —-· ""_ “Lesen. —- '1 « s—
Hus Portugal, Neueste andelsnaihrichtem “W'- MI- s, 85 CI 35 ‘35 entrinnen-. 129 95 199 -—- ists-M 1m. II 55 233 W

- .. « JU. Ver gestellten, Itzlm der Es s en-Luxenihur er Issssksswosksssjg ZZ Fig 28 statement-on 10140 101 40:01,01; klagt; 195 __ 19510
tstssazieiitnlEl .1.d?:cebäuisitri. iJix tder K a mgidn ie r d e r A b g e o r d- .11 om inis s i on des Roh ei s en ver an» d es wurde nach eingehen er Is« Kgmjsnd 30 315 40‘511"1?&“.’“E Psng IZZZZ niiiniiiksisgsks 147 75 147 10

ne en 11 am U s er einen r nglichkeitsantrag, dem Besprechung der Marktlage ein beschränktes Quantum Roheis en ' 19:39:13): Wen 193 « iiiiiiiikvsuc Us— 148 50 
· ___ filrlllnnl-Iel: 307 -—- 306 50

0511.817". V. L 83...- ' so w Finstnlitlniiist 152 —-- 100 90
Ausl. Hundstern-ihn Wien-Aktien. 0101m. "HIN": 3° 9° so —

 

zufolge die bei den jüngsten CreignissenV e t!) a f t e t ensummariscli u einem. « je nach den Sorten es gestellten, bis 4,50 Je eäylZöhten am M« « « —— —-
zu e 26 v on d en M ili t a rg e r1 ch t en albg eu.rteilt reife frei egehen. »Die Verkau spreise für Luxemburger arken 011mm mm,
wer»en«und» als Berufungoäinstanz nur das oberste ilitargericht sollen um ———2».-!- fiir die ostdeu schen und Kiistengebiete, um Shis 4o · ‑

‚ zustacåigig rsäiiifesiollölmcdiåiän iåigäekittporäiesjident kzhauptctftikertSwtr ZU Hub-» fürbdats siöggeutschiå migeldeutlxche und rhcinischswest älis e l «-:-:js«s»säking 313'181) gglmflm · · 11490, ._.._. PROJECT-III ZZZ 50 ZZZ 95

IN . . » »I VeU « anqe i c or cu- . a e ie er ' wer eu. ie er ö ten rei e elten 'r a «3 is iii .051..10625'10490 « — «
_ äu Lissabon sei es den reaktionaren Elementen (?) gelungen, die weistetzrgn Berkäufe im 1. Semester 191213 P s g f e EVENle ZZ ä: 8,1, 2310:3"... . ‚'230401290 90 “°"'°"h"‘"‘" ANY-Eos 9°

rbeiterlla e zum Anschluß an den Streit zu bewegen. Sie hätten —- {Die Gxo e Bein 30 tin-i siiqkikii.1157—iioo 90 IMM- WI 51: « 7°

mich. »in i. die Sowie-i pur Axt-uns .1 Weint Dis JW 34.1.7.1. » Miit Sissßsibshn WWMEE W putzte-tinigiggig ——-———— its-usin- 132.. iiiig
Re erung erachtete deshalb d e Verhaiiguiig des B e l a g e r u ii g s- ... Der »Jron moiiger« beri tet vom a merikaiiis eben Eisen- iotoprsvuisssi 101 75 101 75 MM EIIOIIIMUWsMMs iuiiipniu Pm. 163 — 165 25

.« U 0 n d e s UUP die A U f b C b U 11 a d e r ko n st i tu HD U eI le U iiiarkte: Die Roheiseiitäufc b eibeii eingeschränkt Das Ge- «?,037«"««m"«k 98 5° 93 5° Mission-Rissen 92·—s 91 So Mk- Kamm . 134 50134 W
21280111633; ndsur t‚geboten, sollte dciliis tFand nicht« gefährdet werben. schäft ist schleppend Die Gesamtaufträ e in Fertiämaterial IOHJZIMIZZJ gä 33 g; thioiosiiiuiiiii 18332135; Zg Raum-{3:33 230 25 23:90

(ga'i‘tLand sefömfleänmäfiää‘i”121511232222“1?.“ 3511111313125? IT Yes Insssdssmchtm 1500 00°“ wovon 7 000° t m“. Muhan Wo 111111..“ 81905 818° "h"'m"'-‘-'—1———-—' Musik« . .L 18160 ist 25  
  

  

  

   

  

  

  

  

  

  
  
  
  

  

  

 

   
   

  

     

  

     

  

 

  

   

  

    

 

  

   

   

  
  

 

  

  

    

  

 

  

     

  

 

  
  

 

    

   

   

  
   

  

   

 

    

 

. . 3150/011111". se 90' 9990 » .111: m . . . . J 275 —- im 75
e ierung ihr ettrauen aus und be chlo , daß der Belagerungs- -————-——— 1o Hm 1.le 102 5'102 z “mm“ ' '“g .

äusand und die Aufhebung der konsiitutionellen Garantien in Berlin, 2. Februar. Wocheniibcrsicht der Deutschen Reichsbatik. 311311111711 90 Zu glioeammmn143601143501231'11111'1".2113311332?
i abon wahrend eines Monats bestehen bleibe und beriet hierauf Allswels vom 31- JUUUM 1911i (Millkaen J!) gegen Wo «- ««- n 99 So 9970111611111. 1111711218570 1221911111111 mm 27° « 277 «

_ den Vorschlag des Justizminiters (Uber die wahre Ursache der 1910 i 1911 i Aktiva. 1912 1Vorwo ·e “i’osmlp'm 99 90 100—W"«"«W.«Jc« :iiiiciiiciktiiiiiii.· 109 —— 109 75

Streits und der Erregung im ande hat unser Lissaboner -Korre- 1059,637 1107,044IMetall-Bestand ....... . 1185.286— 28,7 6 seit-Ok- H. 91 30 91 70 Mka iiiiiii Bananen1 137 —-— 180 Ob

spondent gestern eingehendund über eugend beri tet. aß in 796,718 811,296: darunter Gold . . . . . . . 863,630— 27,784 31/°„:;„:'‚„‚°„‚; ssss Zs 8° In;“120“":'d"f“f"""“ 1975013310
her Kammer gegen en Ministervraidenteii kein· idersvruch er- 64,062 61,726 Reichs-Kassenscheine . . . . . 44,810— 2,820 ioxszdisweek wde 100353W„’‚::'“;'g' 103953105 gz II Fässer zggkdgg I
oben wurde, er! ärt sich ehreinfach daraus, dasi die revublikanischc 9,798 11,999 Noten anderer Bauten . . . . 10,789— 88,476 31/, eo. is» ‚'l —- — —- —— 59...53. ZU · 26776‘26716501111111.1.-9ch 106 — 106 90
r- ierunsi»bei»der Aus chreibung der Wahlen jede Aufstellung 839,387 916,415I‘lBedyfeIs‘Beftanb ....... 1084.207” 47,257 ‘nmmreank i161 401161 40‘110. Bit-Indem. 94—- 94 ·-—
istrepiieläkaäijisgiårnKandivdagizn verboten und mit Strafe des Hoch- Iggggå 113,2%; ärsifmklzardLBDjkrlegien ...... 93,060 + 39,883 „„mmm mm u.is.»is-»k. . 123235123331.gokslxuäumssao 19,9 90

. . ' m . ——- e . 1 . s e en- e an . . . . . . . 69,956— 1,511 » .01 50.101401'""""“"""" , I« m .‑ 19.3178 301 930

226,605 170364‘eon111ge A tiva . . . . . . . 144835—— 4409 Ho {,WW!‘ I -iksss.ii-.«i--«.-s.122—122—iissssnssi „1119021150
' « ' ' « . gentlnler, 99 so 99 Hut-»g- » l4025’14070'0wluerd1..1 64 --—— S s-—

Erbenc'bcwcgung. 180000 180 000‘055 b! iE/Bftfftba. 18 lilgo/oluMmJ * _' — «iii-ils..-::iirmlii '03 5011535011111111 III-II· 11111 00 Ell-«

Londv 2. ebruar. Die Textilindustrie von Ost- . ' . ' i run ap a """ ‘ « « 0'000 " 450/01111190 94 Ho- 94 1031111. ist«-W» 92 75 162 50711111 sit-« 257 7e gegen

Uticasötire neuerdings in einer schwierigen Lage da die 94-81.4 VESUIRMVVCIMVZ — « « · - · ‑ s - S4s814 — Wes-WIN- 52 Wi 53“ ‘wnm einm. «37 50 ———kiIIIIII-TWIIIKI 1712017190
emerlicbaftler im Ge enfatz 11 b m für liche Amo ' f 1' 1549,4041 1572,504;2101enc1 Mian ........ 1719,941 + 81,157 US- Wotsisdi ———: 57 10 „______„_‚__„„_„ 9011119111101" 1.1147 75 145—»

. . . g- ä e .. .Z n . 111111011 or « -60 637 54'6 ZS ‘ " I · ‘ ' ' c) _‚__ de.0lfli°_/0P|räuS‘ 65 50; 55 60 Jedwede .1
ab: t je A b i d I t 0 0, . . o, 7 on tige tag Verbindlichkeiten 6..7,211 136,349 _ . _ s . 1911.164 25 15325

en. nich organ ier r e ter u e asi en un einzu chuchtern. i i \ j., 40/ 11111.. ‑‑.‑‑. 44 do intuitniiiiuin .. s
*3 e Beamten der ewerks oft sing au er Stande dem blommen 57'754' 3694060111101: Pastva """ ‘ «- 39-927—· 18'159 ii 0 J n i 96— 9590 1106 30 106 80 6111m. 191111110393 W 397."

‘ · ' « " D· Nei sbank ver ii t· be einem steuerfreien Notenkontin ent M m ""2 _.. .—-·I — .- anew mm “'° « ““P' «·- — 397””
1 Geltung zu ver chafsen. n Kreisen er Arbeitgeber denkt man te ‚ ‚ s 9 ‚ _ , g iiiiininiiiiinii» « umwiqu 9450 desto-»Heka ‚12°__ng75
‚ n eine neu e „3 sp erkun In Nelsdn funben feinbieliqe von 650 Mi innen Jl iber eine iteuerfreie Notenreserve von 5°Iolexlk.v.1095'110030100 10 1111111111119. . 199 so 199 75 11.011111. A.

demonstrationen gegen die kathosischen Arbeiter statt, die von der 70 894000 « egen 211602000 alt in der Vorwoche. Der Status Mmßoldrsnh': IS 99! 96 BOSInnerunuerÄi.940—939—-' 1., « ein« 25 Un w
. . . .. - . - 191 IG 191 10

« sli ei eschii t werben. In einigen Webereien sind die Arbeiter at sich hierna um 141208000Jl verschle tert. Zur gleichen Zeit im III« Will-W «· ""= — — Ist.i.ssm·—lml· 14910 I49—s.iii.iiiii.iikimsiiiszgx 5o 131 to

1; disde am mie ergästgn digwAislkth nicht wsickevdefrllabuszunehijzieiik Eosrgjgäzotzeåxügte 01162811 93100ouer ein; teäerfreicehNotenreserveHion ‚3:,„}:f‚";"°“:lgg III 07 F 17;‚":°'ä"ä1'fl‘i 2311323113'11051’111221133 40 läg · ·
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